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DER KONTAKT ZU IHRER ZEITUNG 

enn das kein märchen-
hafter Sommer ist: Ge-
rade haben die Peiner ihr

Freischießen gefeiert. Nun tritt
Jogi Löws Elf an, bei der Fußball-
WM mit einem Finalsieg über Ar-
gentinien das nächste Sommer-
märchen wahr werden zu lassen –
auf der Fanmeile im Stadtpark
und andernorts werden viele Pei-
ner „live“ dabei sein.

Und dann? Dann geht’s munter
weiter: In der Stadt startet die Ci-
ty-Initiative „Peine l@chelt“ mit
einem großen Schnäppchen-
markt. Die Woche drauf feiert Ve-
chelde den Tag der Braunschwei-
gischen Landschaft. Das macht
Peine so lebenswert. Auch zu be-
denken: Das ist alles nicht selbst-
verständlich – das steckt vieler
Helfer Arbeit drin. Danke dafür!

W
Märchen
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Thomas Stechert über den Reigen der

Sommermärchen im Peiner Land.

GUTEN MORGEN 

„In den vielen

Peiner Festen steckt

auch vieler Helfer

Arbeit drin.“

Diskutieren Sie unter facebook.com/
PeinerNachrichten oder mailen Sie an
thomas.stechert@bzv.de

Von Thomas Stechert

Die Zukunft des Altenheims in
Woltorf war nach der Kündigung
des Pachtvertrags durch den Ei-
gentümer Landkreis Peine zum
Jahresende 2013 offen. Es folgte
eine Räumungsklage, das DRK als
Träger indes erkannte die Kündi-
gung nicht an. Nun das gute Ende
des Konflikts: Das DRK hat das
Gebäude gekauft – symbolischer
Preis: 1  Euro. Niedersachsens
DRK-Präsident Horst Horrmann,
Peiner CDU-Politiker und frühe-
rer Kultusminister, erklärte: „Mit
dem Kauf können wir die Zukunft
des Seniorenheims in Woltorf si-
chern – und einen herausragenden
Pflegestandort in dieser Region.“
Für Bewohner, Angehörige und
die 83 Mitarbeiter sei dies eine
„große Erleichterung“.

Ortsbürgermeister René Laaf
begrüßte diese „Planungssicher-
heit“ für alle Betroffenen, zumal
diese überwiegend aus der Ort-
schaft kämen. Aus Sicht des Krei-
ses sei dies ebenfalls ein erfreuli-
cher Abschluss des Verfahrens,
zumal die Verpachtung eines Al-
tenpflegeheims nicht zu den
Kernkompetenzen einer Kreisver-
waltung zähle.

DRK-Sprecherin Kerstin Hiller
kündigte eine Weiterentwicklung
des Hauses an. Sie sprach von ei-
nem Investitionsvolumen in Höhe
eines mittleren einstelligen Mil-
lionenbetrags. Konkrete Pläne lä-
gen gegenwärtig noch nicht vor,
sollen aber veröffentlicht werden.

DRK investiert
Millionen ins
Seniorenheim
Peine Der Streit mit dem

Landkreis ist beigelegt.

Das DRK-Altenpflegeheim Woltorf.

Von Arne Grohmann

Selbst am Montag ist die Fußball-
Weltmeisterschaft in Brasilien
nicht vorbei – zumindest nicht in
Schulen im Landkreis Peine.

Unsere Zeitung fragte bei den
Schulen an, ob die Schüler wegen
des WM-Finales am Sonntag zwi-
schen Deutschland und Argenti-
nien (Anpfiff 21 Uhr) am Montag
später zur Schule kommen dürfen.
Außerdem wollten wir wissen, ob
WM-Aktionen geplant sind.

Beispielsweise in der IGS Len-
gede könnte das der Fall sein.
Schulleiter Jan-Peter Braun kün-
digte an: „Sollte Deutschland
Weltmeister werden, können alle
Schüler der Klassen 5 bis 7 mit
Fanartikeln (T-Shirts, Fahnen)
zur Schule kommen.“ In der zwei-
ten Stunde werden die Klassen ge-
schmückt und fotografiert.

Fan-Party auf dem Pausenhof

„Es werden Klassen oder Schüler
prämiert“, kündigt Jan-Peter
Braun an. „In der großen Pause
treffen sich dann alle Schüler auf
dem Schulhof zu einer gemeinsa-
men Fan-Party.“

Für den Jahrgang 8 gab es am
Freitag noch Besprechungen, wie
die zweite Stunde am Montag ge-
nutzt werden soll. „Ab der dritten
Stunde findet regulärer Unter-
richt statt“, betont der Lengeder
IGS-Schulleiter.

In einigen Jahrgängen beginne
der Unterricht erst zur zweiten
Schulstunde. Wegen der begrenz-
ten Buskapazitäten sei das aber
nicht für alle Schüler möglich.

Auch Jan Eckhoff, Schulleiter
des Ratsgymnasiums in Peine,
verweist auf die Ankündigung des
Landkreises, für den Schüler-
transport zur zweiten Schulstun-
de nicht mehr Busse als üblich zur
Verfügung zu stellen.

Die Verwendung des Begriffs
schulfrei oder gar eine Erlaubnis
zum Schwänzen kommt Jan Eck-
hoff nicht über die Lippen. Er
spricht vielsagend und bewusst
unkonkret von einem „weichen
Einstieg“ in den Unterricht am
Montagmorgen nach dem WM-
Finale am Vorabend.

Am Julius-Spiegelberg-Gym-
nasium in Vechelde wird es am
Montag in jedem Fall WM-Aktio-
nen geben. „Immerhin wird
Deutschland ja zumindest Vize-
weltmeister sein“, teilte auf Nach-
frage Schulleiter Jürgen Tüpker
mit. Gesucht werde der bunteste
Fußball-Kommentar.

Absprache mit dem Schülerrat

In Absprache mit dem Schülerrat
sei während der ersten beiden
Schulstunden und dem Motto
„kein schulfrei – aber unterrichts-
frei“ folgendes geplant: Alle Schü-
ler können einen Din-A3-Bogen
frei gestalten; mögliche Inhalte/
Motive: ein spannender Moment
der WM, ein erfundenes Inter-
view, ein beeindruckender Spieler,
die Stadien, Fußballregeln oder
nach der WM ist vor der WM.

Rahmenbedingungen könnten
auch durch das Schulfach gesetzt
werden: zum Beispiel spanischer
Text, Winkelberechnung am Tor.

Größte Fanmeile

Am Ende könnten am Julius-
Spiegelberg-Gymnasium rund
1000 WM-Bilder entstehen. Die-
se sollen als „größte Fanmeile“ im
Gebäude ausgehängt werden.

Der didaktische Leiter der
IGS Peine, Bernd Hauck, teilte
mit: „Wir erwarten unsere Schüler
am Montag pünktlich um 8 Uhr.
Auch nach einer kurzen Nacht
trauen wir unseren Schülern diese
Leistung zu und die Lehrkräfte ei-
ner Ganztagsschule sind darin er-
fahren, auch dann anregend-moti-
vierende Unterrichtsarrange-
ments zu realisieren, wenn der
Biorhythmus der Lernenden nicht
zu 100 Prozent passt.“

Die erste Stunde diene stets der
Nachbesprechung des Wochenen-
des und der Vorbereitung auf die
Aufgaben der anstehenden Wo-
che. Für den Fall des Titelgewinns
durch Deutschland könne es einen
spontanen „Lauf-Corso“ über das
Schulgelände geben.

Kreis Nach dem Finale am Sonntag werden einige Schulen das Turnier thematisieren.

Die WM hat ein Nachspiel

Ab 22 Uhr müssen Fans bis 16 Jahre in der Schauarena im Stadtpark in Begleitung eines Erwachsenen sein. Archivfoto: Bode
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Im Peiner Stadtpark sind

im abgesperrten Bereich Bu-

den, Toiletten und eine Lein-

wand aufgebaut. Der Eintritt

kostet 2 Euro, Einlass ist zum

Finale am Sonntag ab

20.15 Uhr (Anpfiff 21 Uhr).

Das Spiel um Platz drei am

Samstag wird nicht gezeigt.

Die Kirche in Bülten bittet

statt Eintritt um eine Spen-

de. Sie zeigt im Jugendraum

das Finale am Sonntag, nicht

das Spiel um Platz drei. Ein-

lass ist ab 20 Uhr. Es gibt Ge-

tränke und Gegrilltes.

Der Pfarrverbund Gaden-
stedt/Ölsburg bietet im

Gemeindehaus in Gaden-

stedt „Public Viewing in

St. Andreas“ an. Traditionell

werden passend zum Gegner

der deutschen Mannschaft

entsprechende Gerichte ge-

kocht. Argentinisch aufge-

tischt wird eine Stunde vor

Spielbeginn. Eintritt frei.

DER WM-AUSKLANG

Reden Sie mit!

Sonntag ist bei der WM in
Brasilien das letzte Spiel.
Sind Sie traurig oder froh?

peiner-nachrichten.de

Deutschland
wird Weltmeister,
weil ...
… wir gute Spieler haben
– das beste Team. Wir
gewinnen 3:1.

Melina Christin
Brandtner (13)
aus Peine,
Schülerin

Gemeindewerke Peiner Land | Woltorfer Straße 64 | 31224 Peine | www.gemeindewerke-peinerland.de

Für jeden geworbenen Neukunden im Landkreis

Peine erhalten Sie und der Neukunde jeweils eine

Prämie von 30 Euro. Jetzt Unterlagen anfordern unter der

kostenlosen Servicenummer 0800 – 30 60 300.

sehr zu
empfehlen.

30-euro-prämie

Neukunden werben Vertrag abschließen

€

30-Euro-Prämie PeinerLand
gemeindewerke
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